
September 2017 

Martin 
Nr. 8 http://www1.stift-klosterneuburg.at/stmartin/ 

 

„DER KÖNIG GIBT EIN GROßES FEST“ 
        ERSTE KNIRPSKIRCHE AM 24. SEPT., UM 9:30 UHR 

Der König gibt ein großes Fest und du bist, wie alle anderen 
wichtigen Menschen, auch eingeladen! Es wird ein großes 
Fest mit Musik und leckeren Sachen. Der König jedoch ist 
nicht fröhlich, sondern sehr traurig.  Warum und wieso der 

König so traurig ist, erfährst du dann am Sonntag, den 24. September.  
Du darfst etwas Vornehmes für das Fest mitbringen, weil alle vornehmen 
Menschen zum Fest des Königs kommen dürfen. 

In den Sommermonaten haben viele 
von uns sicher ihre Zeit wohl eher 
befreit von Stundenplanvorgaben, ja 

vielleicht sogar ganz „planlos“ ver-
bracht. Doch im September kehrt 
meist der Alltag wieder ein. Kinder-
gärten und Schulen öffnen, Ausbil-

dungen und Semester beginnen, der 
Bürobetrieb oder die Arbeit verläuft 
wieder regulär. Dazu gibt es eine 
Vielzahl von Angeboten – ganz 

neue oder auch solche, die über 
den Sommer nur „pausiert“ haben –
wie man auch immer im Martin für 
September recht gut ablesen kann. 

Dann geht’s nicht mehr ohne Ord-
nung, ohne (Stunden)plan, wenn 

man nicht im zeitlichen Chaos ver-
sinken will. 
Bei allem Planen und Ordnen unse-

res alltäglichen Jahres dürfen wir 
aber nicht die Orientierung verlie-
ren; müssen wir uns immer wieder 
klar machen, auf wen, zu wem, 

woran und wohin wir uns selbst 
ausrichten. 
Beim Kreuzzeichen sprechen wir 
oft: im Namen des Vaters und des 

Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Wenn wir das zur Grundausrich-
tung unseres Lebens machen, dann 
werden wir in unserem verplanten 

Alltag sicher nicht orientierungslos. 
Einen Versuch ist es wert ... 

Annette Fritsch-Langer 

WOLLEN SIE DEN MARTIN IN ZUKUNFT  
LIEBER ONLINE BEKOMMEN? 

Dann geben Sie bitte einfach unter  

st.martin-klosterneuburg@utanet.at 
mit Betreff: Martin, elektronisch 

Ihre E-Mail-Adresse und Ihre Postadresse bekannt.  

Den Rest erledigen wir.  

Zur Finanzierung des Pfarrblatts  
bitten wir um ein Spende  
auf das Konto: Pfarre St. Martin 

AT12 1200 0006 3918 6501  
Kennwort: „Martin“ 

 

10. September  

START-FEST  
INS NEUE ARBEITS- 
UND SCHULJAHR 

 

Ein Fest  
für die ganze Familie 

 

    9:30 Uhr 
 Familienmesse 
          danach 

Spanferkel  
und Gegrilltes 

 

Antialkoholische Getränke, 
 Wein und Bier vom Fass  

 

Kaffee und Kuchen 
 

„Lost and Found“ 
Flohmarkt  

der in den Räumen der 
Pfarre vergessenen Dinge 

 

Spiel und Spaß  
für Klein und Groß  

mit coolen Spielen  
aus dem Fundus  
des Jugendhauses 

 

… und ganz viel  Zeit,  
miteinander zu plaudern  

und sich besser  
kennenzulernen. 

 

Ende etwa gegen 14 Uhr 

Die Knirpskirche ist für Kinder von 

2,5 bis 6 Jahren, so wie du es bist! 
Ihr dürft euch hier zuhause- und 
wohlfühlen. Ebenso eure Eltern, 
Großeltern und Geschwister. Wir 

zünden eine Kerze an, singen ein 
Lied, hören eine kurze Bibelge-
schichte, spielen sie nach und ma-
len ein Bild dazu an. Es gibt Saft für 

euch und Kaffee oder Tee für die 
Erwachsenen. Wir dürfen jedes Mal 
auch etwas mitbringen, was wir mit 
den anderen teilen können, wenn 

es was zu feiern gibt, beziehungs-
weise wenn es zum Thema der  
Feier passt. 

Klingt  

ur nett … 
oder!? 
Die erste 
Knirps-

kirche 
findet 
am Sonn-
tag, den 

24. Sept. um 
9:30 Uhr im  

Albrechtsbergersaal statt.

(Martinstraße 38, 1. Stock rechts)  

Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Arthur Kolker 

NEU AB SEPTEMBER: DIE KNIRPSKIRCHE 
EINE FEIER FÜR KINDER VON 2 ½ BIS 6 JAHREN 

… MEHR ALS EIN PLAN 

mailto:st.martin-klosterneuburg@utanet.at


LE+O LEBENSMITTEL UND ORIENTIERUNG  

Durch die Taufe wurden  
aufgenommen: 
Julius FEICHTER 
Amelie LOMBEIDA 

Leo KOCH 
Laurenz HAJEK 
Tobias GUNSAM 
Tobias ACKERL 

Fabian BIEBER 
 

Das Sakrament der Ehe  
spendeten einander:  
Doris RAINER geb. SALAMON 
und Robert RAINER  
 

Uns vorausgegangen sind: 

Dr. Christian THOMA 
DI Dr. Otto ZABLOUDIL 

Ein Rückzugsort 

ohne Leistungsdruck; 
 90 Minuten Zeit, sich 
auf sich selbst einzulassen, sich 
besser kennenzulernen, zur Ruhe 

zu kommen. Stille und Atem als 
entspannende und heilende Kraft 
erfahren. Impuls-Texte als mögli-
cher Anstoß zur Auseinanderset-

zung mit sich selbst. Denkbare 
Nebenwirkungen: Gelassenheit im 
Alltag, achtsamer Umgang mit eige-
nen Ressourcen, Begegnungen mit 

sich selbst und dem Ewigen … 

Einmal im Monat, immer montags,  
trifft sich in St. Martin eine offene 

Meditationsgruppe. Ein Gebet von 

Johannes XXIII, bekannt unter dem 
Titel „Die 10 Gebote der Gelassen-
heit“, stellt diesmal den roten Fa-
den durch die 10 Abende dar.  

Bei Interesse einfach in bequemer 
Kleidung kommen! 

Wo und wann: Albrechtsberger 

Saal, 19:30 Uhr 

Termine: 11. Sept., 09. Okt., 13. 

Nov., 11. Dez., 15. Jan. 2018, 12. 

Febr. 2018, 12. März 2018, 09. 
April 2018, 14. Mai 2018, 11. Juni  

Kosten: 14 Euro pro Abend 

Informationen: Brigitte Klug,  

Tel: 0664 4711578 

Haussammlung der Caritas für in 

Not geratene Familien in NÖ von 
1.6. bis 15.7. : 182,60 Euro. 
Christophorussammlung: 336 Euro. 

Die Heinzelmännchen waren der 

Sage nach Kölner Hausgeister. Sie 
verrichteten nachts, wenn die Bür-
ger schliefen, deren Arbeit. Da sie 
dabei jedoch beobachtet wurden, 

verschwanden sie für immer aus 
Köln. In St. Martin dagegen sind sie 
immer wieder unbeobachtet tätig. 
Im Sommer z.B. haben Heinzel-

männchen im Martinskeller und im 
Haus 40 die beiden Küchen ent-
rümpelt, blitzblank geputzt, das 
Geschirr ordentlich gestapelt und 

die Schränke außen mit dem Inhalt 
beschriftet. Pfarrkaffee zu machen, 
ist dadurch um vieles leichter ge-
worden und macht richtig Spaß. 

Probieren Sie es doch auch einmal 
aus! Die Liste mit den (vielen) freien 
Terminen hängt vor dem Abgang in 
den Martinskeller. Übrigens können 

Heinzelmännchen durchaus auch 
weiblich sein. Wie gemunkelt wird, 
hießen die Küchenorganisatoren 
Maria, Annette und Maria.  

Traude Steiner 

Das Dekanat Klosterneuburg sam-

melt in der 39. Kalenderwoche (25. 
9. - 1. 10.) Lebensmittel, um die 
Aktion Le+O der 
Caritas zu unterstüt-

zen. In 16 Ausgabe-
stellen in Wien und 
NÖ werden an Be-
dürftige Lebensmittel 

und Hygieneartikel 
zu einem Symbol-
preis ausgegeben. 
Gleichzeitig gibt es 

das Angebot von Beratung durch 
diplomierte SozialarbeiterInnen, 
um einen Weg aus der Armutsspira-
le zu finden. 

St. Martin hat den Sammeldienst 
am Samstag, den 30. September 
übernommen. 

Wie können Sie diese Aktion unter-

stützen: 
*Sie bringen Lebensmittel zum Stütz-
punkt Schiefergarten im Stift (EG)  

*Sie übernehmen 1 bis 2 Stunden 

einen Sammeldienst vor einem 
angemeldeten Supermarkt (nähere 

Information in der 
Pfarrkanzlei) 

*Sie übernehmen 
einen Sammeldienst 
als Begleitperson von 
Firmlingen vor einem 

angemeldeten Super-
markt (nähere Infor-
mation in der Pfarr-
kanzlei) 

*Wir brauchen auch Chauffeure (m/
w), die die Warenspenden vom 
Supermarkt zur Sammelstelle Schie-
fergarten bringen (Anmeldung in 

der Pfarrkanzlei). 
Im Namen der 16.000 armutsbe-
troffenen Erwachsenen, Jugendli-
chen und Kinder ein herzliches 

Dankeschön für Ihre Unterstützung!              
                        Maria Neuwirth-Riedl 

HEINZELMÄNNCHEN  
IN ST. MARTIN 

Kräutersegnung in der Messe an 

Mariä Himmelfahrt. 

Die Behindertenhilfe Klosterneu-
burg bedankt sich ganz herzlich bei 
den Rotary Clubs „Wien-NO“ und 

„Klosterneuburg“ für die großzügi-
ge Unterstützung von 6500 Euro. 
Dieser Betrag war der Kartenerlös 
der Sommeropernaufführung am 

11. Juli und wird ganz dringend für 
Reparaturarbeiten benötigt. 

MEDITATION  
– EINE PRISE KLOSTERHEILKUNDE IM ALLTAG 

Die Pfarre St. Martin bietet wieder  

Babysitterkurse für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren an. An 
vier bzw. acht Abenden werden 
Pädagogik, Kommunikation, Ent-

wicklungspsychologie, Konfliktlö-
sung und Kinderbeschäftigungen 
behandelt sowie medizinische, und 
rechtliche Fragen beantwortet. 

Beginn: 19. Sept., Dienstags von 18 

bis 20 Uhr, Martinstr. 40 (1. Stock)  

Kosten: 50 Euro 

Anmeldungen unter Telefon: 
02243 325687 (Pfarre St. Martin),        
0650 9258592 (M. Zeillinger)  
oder Sie kommen einfach vorbei. 

BABYSITTERKURS UND -PASS 



BETEN UND NACHHALTIGKEIT?! 
Was diese beiden Begriffe miteinan-

der zu tun haben? Nicht zu wenig!  
Die Themen an dieser Stelle 
beschäftigen sich häufig mit 
unserem Verhalten als 

Konsumenten. Weil diese 
Aktivität schon fast omni-
präsent ist, brauchen wir 
eine Erinnerung und Be-

sinnung. Wir finden diese 
in der Vertiefung ins Gebet 
und im Besuch der Messe, um 
Kraft für die vielfachen Entscheidun-

gen zu finden, die wir nun einmal 
täglich treffen müssen.   

Das MONTAGSGEBET ist dafür eine 
Einladung an uns alle. 

Seien wir dabei, wenn am ersten 

Arbeitstag der Woche weltweit für 
Gerechtigkeit - Bewahrung 

unseres Lebensraumes - 
Frieden  gebetet wird!  

Jeden Montagmorgen 
zwischen sechs und acht 
Uhr, eine jede Person an 
dem Ort, wo sie sich be-

findet. (Informationen unter 
www.argeschoepfung.at) 

 

Und am 24. September feiern wir 

um 9:30 Uhr in St. Martin den 

Schöpfungsgottesdienst. 
 
 

Auf Ihr Kommen freut sich 
Alois Kohlmayr 

 

 

 

 

 

Detailinformationen entnehmen Sie 
dann bitte den aktuellen Aushängen 
 

GEWALTFREIE KOMMUNIKATION  
UND NEUES TESTAMENT    

Nach der Einführung in die Metho-

de der „Gewaltfreien Kommunikati-
on (GfK) nach Marshall B. Rosen-
berg“ im Vorjahr beleuchtet Dr. 
Heide Hillbrand diesmal den Zu-
sammenhang von Jesu gewaltfreiem, 

einfühlsamem Reden und Handeln 
und seinem heilenden Wirken.  

18. September, 19:30 Uhr  
Albrechtsbergersaal 

 

UNSERE ORGELN UNTER DER LUPE 
Mag. Peter Donhauser wird uns die 
drei Orgeln von St. Martin nicht nur 
durch Einblicke vor Ort näherbrin-

gen, sondern auch  die Aufmerk-
samkeit auf Klangfarben, Musikstü-
cke und auf das lenken, was die 
Orgelmusik aussagen will und kann.   

19. Oktober, 19:30 Uhr 
Tageskapelle der Kirche 

 

KELLERFÜHRUNG – DIE ZWEITE  
BEI FAMILIE SCHERER-OTTENFELS  

Aufgrund des großen Interesses bei 
der Führung im Frühjahr hat sich 
Dr. Scherer-Ottenfels dankenswert-

erweise bereit erklärt, uns nochmals 
tief in die faszinierende „Unterwelt 
Klosterneuburgs“ zu führen.   

Wegen begrenzter Teilnehmerzahl 
ist eine Anmeldung über die Pfarr-
kanzlei erforderlich! 

14. November, 18:30 Uhr   
Treffpunkt vor dem Haus Stadtplatz 6 

 

E X E R Z I T I E N  I M  A L L T A G   
Für die Fastenzeit 2018 planen wir 

wieder Exerzitien im Alltag anzubie-
ten. Bei diesem begleiteten Übungs-
weg nach Ignatius von Loyola geht 
es darum, der Sehnsucht nach Gott 

Raum und Zeit zu geben. Diesen 
Weg des Glaubens wollen wir an 
fünf Abenden in der Fastenzeit 2018 
gehen.  

Detailliertere Informationen dazu 
wird es an einem Informationsabend 
im November geben. 

21. November, 19:30Uhr  
Albrechtsbergersaal  

 

CHRISTLICHE RITEN UND BRÄUCHE IN 
DER ADVENTS- UND WEIHNACHTSZEIT   
Bevor wir heuer wieder in die soge-
nannte stillste Zeit des Jahres 
„eintauchen“, erfahren wir in einem 

hochinteressanten Vortrag von Mag. 
Manfred Zeller was es denn mit 
Adventskranz, Christbaum und Co. 
auf sich hat (Hintergründe, Her-

kunft, Bedeutung). 

19. November, 19:30Uhr  
Albrechtsbergersaal 

HERBSTPROGRAMM  
DER ERWACHSENENBILDUNG ST. MARTIN  

Seit 2004 wandern jedes Jahr 

Christen aus den Pfarren Kloster-
neuburgs auf den Buchberg, um 
mit einem ökumenischen Gottes-
dienst das neue Arbeitsjahr zu be-

ginnen. 
Der Weg durch das Stadtwäldchen 
kann aufgrund des Eschensterbens 
nicht begangen werden. Alle ande-

ren Wege und die Wiese in der 
Nähe des Türkenkreuzes am Rande 
der Langen Gasse sind frei, sodass 
das Treffen am gewohnten Ort 

stattfinden kann. 
Wir werden uns daher der evange-
lischen Gemeinde anschließen.  
(14 Uhr, Sudetendeutscher Platz)  

Vor 500 Jahren hat Martin Luther 
mit dem Thesenanschlag gegen 
Missstände in der Kirche protes-
tiert. Aus diesem Anlass lautet das 

Thema diesmal: Thesen zur Erneu-
erung der Kirchen. 

Für alle, die noch nie dabei waren: 

gemeinsame Wanderung auf den 
Buchberg. Für diejenigen, die den 
Aufstieg nicht schaffen, gibt es eine 
Fahrgelegenheit.  

Nach dem Gottesdienst teilen wir 
das mitgebrachte Essen und kön-
nen mit Freunden plaudern oder 
neue Leute kennenlernen. Für die 

bereitgestellten Getränke wird eine 
Spende erbeten.              Gitta Auner 

WUSSTEN SIE EIGENTLICH, DASS …  
 

...Pater Reji Muthukkattil 
ab September als Pfarr-
provisor die Leitung der 
Pfarre Neustift am Walde 

übernimmt?! 

Pater Reji war seit Juli 2015 als 
Aushilfskaplan in St. Martin getreu 
seinem Motto „immer für die ande-

ren Leute da“ und hat uns mit sei-
ner Spiritualität bereichert. Und das 
wird unserem Pater Reji in Wien 
sicher genauso gut gelingen. 

STERNWANDERUNG  

AUF DEN BUCHBERG  
am 16. September 

14 Uhr Sudetendeutscher Platz! 

16 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 

Am Freitag, 20. Okt.  stellt Markus 

R. Leitgeb ab 19 Uhr im Albrecht-

bergersaal seinen Debütroman 

„Zeitungssterben“ vor und liest 

daraus. Im Anschluss lädt das Team 

der bibliothek st. martin zum 

„Redaktionsbuffet“. Termin bitte 
vormerken!               Uschi Swoboda 

VORANKÜNDIGUNG:  
SECHSTER KRIMIABEND  

der bibliothek st. martin  



Veranstaltungen in St. Martin 
1. September bis 9. Oktober 2017 
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Fr 1.9. 
8:00  Eucharistiefeier 

10:00  Eucharistiefeier im Agnesheim 
Sa 2.9. 

18:30  Vorabendmesse 
So 3.9. 22. Sonntag im Jahreskreis (A) 
 Gott, lass mich deinen Schöpfungsgedanken 

für mich, für meine Umgebung, für unsere 
Zeit erkennen und ihm folgen. 

 Röm 12,1-2: Wandelt euch und erneuert euer 
Denken, damit ihr prüfen und erken-
nen könnt, was der Wille Gottes ist. 

 Mt 16,21-27 Weg mit dir, ... denn du hast 
nicht das im Sinn, was Gott will, son-
dern was die Menschen wollen. 

9:30  Eucharistiefeier 

Mo 4.9. 
8:00  Wortgottesdienst zum Schulbeginn der 

Volksschule Albrechtstraße 

15:00  Club 57 Erster Club nach der Sommerpause 
Mi 6.9. 

8:00  Schulbeginn-Messe des SPZ in der Kapelle 

18:30  Eucharistiefeier 
Fr 8.9. 

8:00  Schulbeginn-Messe der NMS Langstöger-
gasse 

10:00  Eucharistiefeier im Agnesheim 
Sa 9.9. 

18:30  Vorabendmesse 
So 10.9. 23. Sonntag im Jahreskreis (A) 
 Gott, die Natur hat großes Potential sich 

selbst zu erneuern. Lass mich von ihr lernen. 

 Röm 13,8-10 ... Die Liebe schuldet ihr einan-
der immer. 

 Mt 18,15-20 Was ihr auf Erden lösen werdet, 
das wird auch im Himmel gelöst sein. 

9:30  Familienmesse, danach START-FEST  
ins neue Arbeits- und Schuljahr 
NÖ. Dirndlgwandsonntag 

Mo 11.9.  

15:00  Club 57 „PGR - Wohin wollen wir gehen?“ 
mit Maria Neuwirth-Riedl  

19:30  Meditationsgruppe, Albrechstsbergersaal 

Mi 13.9. 

18:30  Eucharistiefeier 

Fr 15.9. 

8:00  Eucharistiefeier 

10:00  Eucharistiefeier im Agnesheim 

Sa 16.9. 

14:00  Sternwanderung auf den Buchberg  
Treffpunkt: Sudetendeutscher Platz! 

16:00  Ökumenischer Gottesdienst (näheres S. 3) 

18:30  Vorabendmesse 

So 17.9. 24. Sonntag im Jahreskreis (A) 

 Gott, alles was ist, Menschen, Tiere, Pflan-
zen, Steine ... Hast du in deiner Liebe ge-
macht. Hilf deiner Liebe in den anderen ge-
recht zu werden.   

 Röm 14,7-9 Ob wir leben oder ob wir sterben, 
wir gehören dem Herrn. 

 Mt 18,21-35 Hättest nicht auch du mit jenem, 
der gemeinsam mit dir in meinem 
Dienst steht, Erbarmen haben müs-
sen, so wie ich mit dir Erbarmen hatte? 

9:30  Eucharistiefeier 

Mo 18.9. 

15:00  Club 57 „Lachen - der Schwimmgürtel des 
Lebens“ mit Irmi Thanhoffer  

19:30  „Gewaltfreie Kommunikation und  Neues 
Testament“, ein Vortrag von Dr. Heide 
Hillbrand, Albrechtsbergersaal  

Mi 20.9. 

18:30  Treffpunkt Gottesdienst 

Fr 22.9. 

8:00  Eucharistiefeier 

10:00  Eucharistiefeier im Agnesheim 

Sa 23.9. 

18:30  Vorabendmesse 

So 24.9. 25. Sonntag im Jahreskreis (A) 

 Gott, lass mich freuen, wenn andere sich 
freuen, lass mich mitlachen, wenn andere 
lachen ... Vermehre die guten Momente in 
unserer Zeit. 

 Phil 1,20ad-24.27a Vor allem: lebt als Ge-
meinde so, wie es dem Evangelium 
Christi entspricht. 

 Mt 20,1-16a: Bist du neidisch, weil ich zu an-
deren gütig bin? 

9:30  Eucharistiefeier zum Monat der Schöp-
fung, mit rhythmischen Liedern gestaltet,. 

9:30  „Der König gibt ein großes Fest“           
Erste Knirpskirche im Albrechtsbergersaal  
 (genaueres dazu im Artikel im Blattinnern) 

Mo 25.9. 

15:00  Club 57 Glaubensgespräch  

Di 26.9. 

8:00  Geburtstagsmesse, anschl. gem. Frühstück 

Mi 27.9. 

18:30  Eucharistiefeier 

Fr 29.9. 

8:00  Eucharistiefeier 

10:00  Eucharistiefeier im Agnesheim 

Sa 30.9. 

  Le+O Sammlung   
Informationen dazu im Blattinnern 

18:30  Vorabendmesse 

So 1.10. 26. Sonntag im Jahreskreis (A)  

 Gott, deine Größe möge in meinem Leben 
Wunder wirken. 

 Phil 2,1-11 In Demut schätze einer den an-
dern höher ein als sich selbst. 

 Mt 21,28-32: Amen, das sage ich euch: Zöll-
ner und Dirnen gelangen eher in das 
Reich Gottes als ihr. 

9:30  Eucharistiefeier 
Mo 2.10.   

15:00  Club 57 Agnes spielt und singt mit uns  

Mi 4.10.   

18:30  Eucharistiefeier 

Fr 6.10.   

8:00  Eucharistiefeier 

10:00  Eucharistiefeier im Agnesheim 

Sa 7.10   
18:30  Vorabendmesse 

So 8.10.   
9:30  Familienmesse „Erntedank“ 

19:00  Friedensgebet in der Sebastianikapelle, 
Stiftsplatz 

Mo 9.10   

15:00  Club 57 Rachel van Kooij liest aus ihrem 
Buch „Eine Hand voll Karten“ 


